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Kriminalitätsgeschehen

Ohne Pflichtversicherung

In den Vormittagsstunden des 13. März 2023 wurden gleich drei Verstöße gegen das Pflichtversicherungsgesetz festgestellt.

Gegen 06:45 Uhr wurde in der Junkerstraße der 33-jähriger Fahrer eines E-Scooters angehalten, da sich an seinem Fahrzeug
noch grüne Versicherungskennzeichen befanden, deren Gültigkeit am 28. Februar 2023 abgelaufen war. Eine gültige
Versicherungsbescheinigung konnte nicht vorgewiesen werden.

In der Zunftstraße wurde gegen 08:00 Uhr ein Elektrokleinstfahrzeug festgestellt, an welchem sich ebenfalls noch grüne
Versicherungskennzeichen befanden. Einen gültigen Versicherungsnachweis konnte der 31-jährige Fahrer nicht vorlegen.

Ein 30-jähriger Fahrer eines Elektrokleinstfahrzeuges wurde in der Askanischen Straße gegen 11:25 Uhr angehalten, da sich
an seinem Fahrzeug kein Versicherungskennzeichen befand. Ein gültiger Versicherungsschutz bestand nach seinen Angaben
nicht.

Gegen alle drei Fahrzeugführer wurden Ermittlungsverfahren eingeleitet und die Weiterfahrt wurde ihnen untersagt.

Hinweis:

Um am öffentlichen Straßenverkehr teilnehmen zu dürfen, benötigen auch Elektrokleinstfahrzeuge (E-Scooter) ein
sogenanntes Versicherungs-kennzeichen. Das Versicherungskennzeichen ist keine behördliche Zulassung, sondern wird von
der Versicherungsgesellschaft ausgegeben. Nach Abschluss eines Versicherungsvertrages und Zahlung der Prämie bekommt
der Halter, neben den Kennzeichen, auch eine Bescheinigung für das jeweilige Verkehrsjahr. Zu beachten ist dabei, dass das
Verkehrsjahr nicht dem Kalenderjahr entspricht. Verkehrsjahr ist immer der Zeitraum vom 1. März des aktuellen Jahres bis
Ende Februar des nächsten Jahres. Ab 01. März 2023 haben die grünen Kennzeichen ihre Gültigkeit verloren.



Betrugsversuch

Eine 74-jährige Dessauerin wurde am 13. März 2023 gegen 09:30 Uhr telefonisch von einer angeblichen Mitarbeiterin einer
Bank kontaktiert. Es wurde behauptet, dass sie 38.500 Euro gewonnen habe. Gegen 11:00 Uhr sollte eine Übergabe des
Gewinnes an ihrer Wohnanschrift erfolgen. Sie sollte bei der Gewinnübergabe 1.500 Euro Bargeld und zwei Gutscheinkarten
eines Onlinedienstes im Wert von 1.000 Euro bereithalten. Das Bargeld und die Karten sollten als Servicegebühr an den
Gewinnüberbringer übergeben werden. Die Geschädigte ging auf die Forderungen nicht ein. Bei einem erneuten Anruf durch
die angebliche Mitarbeiterin wurde mitgeteilt, dass bei Nichtannahme des Gewinnes 10.000 Euro von ihrem Konto
abgebucht werden. Die Geschädigte begab sich daraufhin ins Polizeirevier zur Anzeigenerstattung. Ein finanzieller Schaden
ist ihr bisher nicht entstanden.

 

Verkehrsunfallgeschehen

Baum stürzt auf Fahrzeug

Am 13. März 2023 gegen 14:20 Uhr befuhr ein 41-jähriger Mann mit einem PKW Volkswagen die Bundesstraße 184 von der
Autobahnanschlussstelle Dessau-Süd in Richtung Dessau-Roßlau. Aufgrund der stürmischen Witterungsverhältnisse wurde
ein Baum entwurzelt und stürzte auf den PKW des Fahrzeugführers. Dieser blieb unverletzt, jedoch entstand am Fahrzeug
ein Sachschaden von circa 5.000 Euro.

Zusammenstoß beim Zurücksetzen

In der Heidestraße wollte am 13. März 2023 gegen 14:30 Uhr der 39-jährige Fahrer eines Linienbusses zurücksetzen. Hinter
ihm befand sich ein PKW BMW. Beim Zurücksetzen kam es zur Kollision zwischen PKW und Linienbus. Die vier Insassen und
der Fahrer Busses, sowie der 52-jährige Fahrer des PKW blieben unverletzt. Es entstand ein Gesamtsachschaden von circa
11.000 Euro.

Aufgefahren

Am 13. März 2023 gegen 15:40 Uhr befuhr eine 46-jährige Dessauerin mit ihrem PKW Mercedes-Benz die Kavalierstraße in
Richtung Bauhausmuseum. Höhe Einmündung Johannisstraße musste sie verkehrsbedingt anhalten. Der 40-jährige Fahrer
eines PKW Volkswagen fuhr auf. Es entstand ein Gesamtsachschaden von circa 1.400 Euro.
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